
ERGEBNISPROTOKOLT

der Mitgliederversam mlu nE 2025

des Deutschen Alpenvereins, Sektion Hamburg und Niederelbe e. V

28. April2O25
Präsenz-Veranstaltu ng

BEGINN: 18.05 UHR ENDE: 20.25 R

VERSAMM LUNGSLEITER Dr. Malte lvo

ANWESENDE

VORSTANDSMITG[IEDER
Thomas Wolf (1. Vorsitzender)

Dirk Wiarek (2.Vorsitzende)

Niklas Fechner (Jugendreferent)

ANWESENDE MITGLIEDER 53 stimmberechtigte Mitglieder

PROTOKOTL Annika Döbertin

TAGESORDNUNG
(wtE lM HAMBURG AIPIN
0312024 UND ONLTNE

vERöFFENTUCHT)

TOP 01: Begrüßung, Feststellung der Formalitäten und E röffnung der

Mitgliederversammlung durch den Versammlungsleiter Dr. Malte lvo

TOP 02: Gedenken der verstorbenen Mitglieder
TOP 03: Verleihung des Ehrenamtspreises / der Ehrenmedaille

TOP 04: Ja hresbericht einschließlich Ja hresrechn ung

TOP 05: Bericht der Rechnungsprüfer

TOP 06 Entlastung des Vorstands

TOP 07: Haushaltsplan2O25 / lnvestitionen

TOP 08: Sektionsjubiläum 2025: 150 Jahre Hamburg und Niederelbe

TOP 09: Wahlen / Bestätigungen

a. Wahl der/des 2. Vorsitzenden

b. Bestätigung der/des Jugendreferent*in

c. Bestätigung der Beiratsmitglieder

TOP 10: Bestätigung der Jugendordnung

TOP L1: Weitere Anträge

TOP 12: Verschiedenes

TOP 1 Begrüßung und Eröffnung

INHATT Thomas Wolf eröffnet die Mitgliederversammlung, begrüßt die

Mitglieder und übergibt an den Versammlungsleiter Dr. Malte lvo. Dr'

Malte lvo stellt fest, dass die Versammlung durch Veröffentlichung im

Hamburg Alpin ordnungsgemäß einberufen wurde und beschlussfähig

ist. Es gibt keine Anträge zur Tagesordnung

Nach 518 Absatz 2 der Satzung müssen 2 Mitglieder gewählt werden, die

das Protokoll der Mitgliederversammlung mit abzeichnen. Malte lvo fragt

die Mitglieder, wer sich dafür zur Verfügung stellen möchte. Matthias

Marx und Jörg Koch erklären sich hierfür bereit. Malte lvo fragt, ob jemand

etwas dagesen hat, dies lst nicht der Fall,

BESCHLUSS Die Mitglieder Matthias Marx und Jörg Koch werden das Protokoll der

Mitgliederversammlung gegenlesen und unte rzeichnen.

TOP 2 Gedenken der verstorbenen Mitglieder

TOP 3 Verleihung des Ehrenamtspreises und der Ehrenmedaille für besonderen

ehrenamtlichen Einsatz

Die Ka ndidat* in nen Alexandra Bourrassa, Anna-Clara Neu ner, Charlotte

Brinkmann, Christine Dreyer, Larissa Peters, Julius Herzig, Kerstin Krüger,

Niklas Fechner, Till Matthes und Michael Schiefenhövel sind nominiert. Es



werden alle per Foto gezeigt und Andrea Zsofi stellt alle kurz vor. Die

ersten 3 Platzierten sind Niklas Fechner, Barbara Schwarzloh und Christine
Dreyer. Andrea stellt diese drei etwas detaillierter vor. Die Mehrheit der
Mitglieder hat in diesem Jahr Niklas Fechner gewählt - er wird mit dem
Ehrenamtspreis 2025 ausgezeichnet. Den 2. Platz erhält Barbara

Schwarzloh und den 3. Platz Christine Dreyer. Die 3 Erstplatzierten
erhalten auf dem Sommerfest den neuen Ehrenamtshoodie, der
Erstplatzierte außerdem ein Wochenende auf der Niederelbehütte inkl.
Anreise, Übernachtung und Halbpension.
Die Ehrenmedaille wird in diesem Jahr an Verena Dylla verliehen. Leider ist

sie nicht anwcsend, daher hält Dirk Wiarek die Laudatio, ohne dass sie es

mitbekommen kann. Herzlichen Glückwunsch an Verena! Die Medaille
wird zu einem späteren Zeitpunkt an sie übergeben.

TOP 4 Jahresberichte einschließlich Jahresrechnung

INHALT Thomas Wolf berichtet aus dem Jahr 2024. Er berichtet über die

Entstchung des Beirats und die damit vcrbundene Verkleinerung des

Vorstands auf 4 Personen. Er erläutert die Digitalisierungsoffensive vom
Bundesverband und wie viel Millionen schon in das Projekt geflossen

sind, ohne dass wir eine neue Mitgliederverwaltung erhalten haben.
Hier stehen in den nächsten Monaten wichtige Entscheidungen an, wie
es hier weitergehen soll. lm Bereich Personal ist nun Annika Döbertin
als Stellvertretende GeschäftsleitunB an Michels Seite und Britta Sparr
ist ebenfalls neu im Bereich Verwaltung. Als weiteres Thema berichtet
e r vo n d er Au ßerordentliche n M itgl ie d e rve rsa m mlung 2024 zur
Sanierung der Hamburger Skihütte und leitet dann zum Bericht des

Schatzmeisters Martin Greve über, der krankheitsbedingt nicht vor Ort sein
kann. Er hat jedoch eine Videobotschaft aufgenommen, die den
Mitgliedern vorgespielt wird. Er berichtet in dieser Botschaft über sein

erstes Jahr im DAV, seine Aktivitäten, die Umstellung des Kostenrahmens
und fasst kurz dieJahresrechnung2O24 sowie den geplanten Haushaltfür
2025 zusamnren. Anschließend erläutctt Thomas Wolf die Jahresrechnung
im Detail. Das letzte Jahr haben wir rnit einem [iberschuss von 1,79.661€

abgeschlossen, anstatt einem geplanten Minus von 25,509€. Wer sich die
Tabelle dazu anschaut, sieht, dass es im Bereich Kletterzentrum und Verein
jeweils eine recht große Differenz gibt. Das hat damit zu tun, dass die
Einnahmen der Outdoorkurse im PLAN im Bereich Kletterzentrum
eingerechnet wurden, im IST jedoch korrekterweise auf den Vcrein
gebucht worden sind. Der Betrag fchlt also nicht, sondern ist nur verlagert
worden. Es gibt keine Fragen zurJahresrechnung.
Niklas Fechncr berichtet über die Aktivitäten dcrJugend und die neue
Zusa rnrnensctzung des Jugendaussch usses. flatthias Marx, Jasper

Ramthtrn und Karlina Plettner verlassen den lugcndausschuss, dafür sind
ncu dabci: Smilla, Leo, Hannah und Mattis. Auf der
Jugendvollversammlung wurde ebenfalls die Jugendordnung geändert und
übcr ncuc Tcamklcidung im Bereich Skilauf abgestimmt. Er berichtet über

dic lrrgendausfahrtcn in2.A24 und nr:rte Jugendgruppen sowie rrom

Bundcsfreiwilligendienstleistenden JLrlian Krätzmann, der noch bls August
2025 bei uns sein wird und die Jugend untcrstützt. lm darauffolgenden
Jahr wird es aus personellen Gründen voraussichtlich erstmal kelnen
BFDler geben. Zuletzt übermittelt er noch die lnfo, dass der alte Jugendbus

einc'n Motorschadcn hatte und verkauft worden ist. Dafür kommt jetzt ein
neuer Jugendbus.
Dirk Wiarek teilt mit, dass er fiir eine Wiederwahl nicht zur Verfügung
steht. Er berichtet nicht ül:er das letzte Jahr, sondern möchte etwas
Werbrrn für dieses Amt machen. Ir erz;ihlt von der interessanten
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Grernit narbeit und dem tollen Teanrgefühl, dass er in seiner Amtszeit seit

2019 crlebt hat sowie was nran alles crre ichen kann und auch im Namen

des DAV tun sollte, Für clen Vorstand wünscht er sich auch, dass es mehr
weibliche Unterstützung gibt, damit hier eirr breites Spektrum abgebildet
werrlen kann.

TOP 5 Bericht der Rechnungsprüfer

INHALT Andrea Bilitewpki berichtet im Auftrag der Rechnungsprüfcr über die
Prüfung des Geschäftsjahrcs 2024, w3s im Detail eingesehen wurde und
da.ss r:s auch mit der gteuerberatung einen Austausch gab, Sie erklärt,
dass es keine Bcanstandungen gab und beantragt die Entlastung des

Vorstands für das Geschäftsjahr 2024

TOP 6 Entlastung des Vorstands

INHALT

ERGEBNIS

Malte lvo stellt fest, dass damit der Antrag zur Entlastung des Vorstands
gestellt worden ist. Er bittet die Mitgliederversammlung über die

Intla-strrng abzustimmen.

TOP 7

INHALT

(lJ3 Mit glicder an,r',cscnrl)

Ja-Stinrmcn:53
Ncin-Stimmen:0
Enthaltungen:0
l)r. Maltc lvo stellt fest, dass der Vorstand einstimmig von der
M itglicderversamnr lu für das Gcschäfts ,shr 2O24 entlastct vrurde.

llarrshaltsplan ?1125/lnvestitionen
-[ hcnres Wolf ste llt clie Budgctplanung fiir das Jahr 202!r inl:lrrsive
gr:pl;:rrter lnvestitionen vor. Die Budgetplanung wurde irl Vorfeld auf
r{cr Wcbseitr-' veröffcntlicht.
Fil r rlen Verein vrird rnit einem Ergcbnis von 28O.762€ geplant, für die

l-liil:ten mit 36.438€ unrJ für das Kletterzentrum mit einetrr Minus von
48)-2.9€. Thornas erklärt, dass dies auf Grund von dringr:nd
notrvenrligen lnvestitionen so ist und class diese Sondcrausgabcn eine
{jr:sanrtirijhc vr:ir 170.0o0€ habcn. Dr.:tails dazu folgen spätr:r. Für die

Flarrrbrrrgcr Skiiriiltc rnuss für dic Saniertrng das erste Darlchcn in Höhe

vorr -500.000€ ar"rlgenommen werden und nach Abzug der Tilgungen
erliilrt sich einc Liquiditätsüberdeckung in 2025 in Höhe von 44.97L€.

lörg Koch fragt, wo denn die Kostcn für dic Sanierung derSkihütte
untcrir,ebracht sinrl. Thomas erklärt, dass dies unter Zufltrss
Anlagcvcrnrögcn nrit dcr gleichcn Sumnrc wie die Höhe des Darlehens

zu iinrJen ist. Mir:hel erklärt zusätzlich, dass die Terrasse zrrerst neu
gcilacht wird und dicsc mit 485.000€ zr; Buche schlägt, daher das erste
Darlclren von 5ttO.000f. Es gibt keine weiteren Fragen dazil. I'homas
pcht auf die lnvcstitionen im Kletterzentrum im Detail ein, hier werden
folgencie Projekte geplant: Umbau Sanitäranlage Halle 2 und

l,4aterialraum im Vercinshaus: Euro 80.000,00 / Ausbesserung Halle 1 &
llalle 2: Euro 15.000,00 / Geläncloarbeiten inkl. Mobiliar: Iuro
11r,00r1,00 /'Tr-i rrn (Wasserschaden): f:trro 10.000,00 I Grit{e, Material
(Verlr:ih & Kl.,-tterzcntrLrrn): Eurrr 50.000,00. lm Anschluss crläutert
irlir:hr:l Janscn ''iir: akttrcllen Proickte der Niederelbehüttc, des

Ranrollraus unrJ tler llarnburger Strihütte. Es wird eine ncuc
tt:iliriologischc Abwasscrbcscitigungsanlage am Ranrolhaus installiert,
l(c'stcnpunkt inkl. Förclcrungen: Euro 34.000,00, außerdem werden die

tlcizkörpe r enrcuert: t:rrro 7.500,00. tlci c!cr Niederelbehiltte muss die
falstrtlon umgcharrt ',vcrdcn: Furo 32.0{10. Dr:s Weitercn ist die ldee,

c,rtl. rJe:n Wintcrr,lrirr zr; einem ScIlrstvcrsorgcr-Bereich rtnrzttgestalten,
rla r:r sehr gern artr:h ohnt:,,Not" im Wintr:r genutzt wird urrrJ r-!rclvlgtl

rl iC f.{o lzvorrijtc rr nVrt rlrli ltnismä ßig stark r,,crtrra ucht weril'"t, I' i:i rler
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l-lamburger Skil',ütte startet die inr lctzten Jahr beschlosscne Sanicrung.
Hier wurde eine Cies3nrt[rausumme von ELrro 1".500.000,00 beschlossen,
davon sind DAV Beihilfe:Ir.rro 150.000, Eigcnanteil Euro 150.0o0,
Darlchr:n: Euro 1.200.000.00. Die Terrasse inkl. Unterkonstruktion und
Fenstern im Kellergeschoss ist als erster Teil dran und mit Euro

485.000,00 inkl. Euro 1.50.000,00 Reserve eingeplant. Zusätzlich wird
dabei eine Rampe gehatrt, um den Tugang zu erleichtern. Gencrell
we rden alle Projekte auf den Hütten immer mit Puffer geplant, da in
diesem ßereich sehr schwierig auf den Punkt genau geplant werden
kann. Es sind auch einige lnvestitionen im Bereich Wege notwendig,
u.a. wird eine ARGE Verwall gegründet, die Sektionsmittel für diesen
Bereich sind mit Euro 5.000,00 geplant.
Es werden noch 2 ehrenamtlich Aktive verabschiedet: Annika Sturde,
die sich von 2018-202.5 als Wegereferentin um den Erhalt unseres
Wegenetzes gektimmert hat und Peter Neber, der seit 2017 tliittenwart
de r Skihijtte'arar Lrnd viel t{erzblut in die Vorbereitung der Sanierung
gesteckt hat. Vielnn Darrk frir errren tatkräftigen Einsatz!
Dr. Malte lvo lässt iiber dcn Haushaltsplan fiir das Jahr 2025
atrstinrmen.

ERGEBNIS (,53 tt4itglieder anwesend)
Ja-Stirnrnen 53

Ncin-'Stirnmcn 0

Enthaltungen 0

Dr. Malte lvo stcllt fest, dass der llaushaltsplan 2025 durch clic

lvl itgliede rve rsamm lu ng cinstimmig gene hm igt wurde.
TOP 8 Sektionsju bil äu m 2025 : 1.50 Jah re 1-{amhurg u n d Niederelbe

INHATT Thonras Wolf berichtet über das 150jährige Jubiläum unserer Sektion und
welche Meilenstcine seit .t875 durclrlaufr:n worderr.sind. Am 5. Juli wird es
ein großcs JLlbil,irrnrs-sonrmerfest UL'[)e11, lrr:i dcnr allc gemeinsrrn feiern
wcrden trnd jedr: *r herzlich cingeladr:n iit. Ant 15.1L. ist ein Aipcnball
gcplant, dc.r dirr-.kt ir'\ rrn..jr:r€:r Klettc'rlralk: stattfinden wird. Diti,rils däzu
fol en

W,rhlr:n

W,rlri r:irres/e;ner 2. Vorsitrenden

Dir k Wiarek triit als bisheriger 2. Vorsitzender nicht mehr zur Wahl an.
'l homas Wolf verabschiedet Dirk und erzählt ein wenig von der
gcmeins;rnrerr Zeit. Er bedankt sich für die sehr gute Zusammenarbeit.
Andrea Zsofi kandidiert fiir clen 2.Vorsitz, stcllt sich kurz vor rrnrJ bittet
rlarum, ihre Kandiclatur zLr unterstiltzcn. Es gibt keine weiteren
Kanrlidaten. Malte lvo lä,sst über ihrc Kandidatur abstirnnrert. Es wird keine
ehcime Wahl nsc ht

(53 Mitgliede r anwesend)
Ja-Stirnmen 53

Ncin-Stimme n 0

Enthaltungr--n 0

AnrJrea Zsofi wird cinstinrm als 2. Vorsitzcnde hlt.
l! {' it i I if;ung dcs/d er .lr rgr:rvlrefc rerr t I in

TOP 9

TOP 9 A)

INHATT

ERGEBNIS

TOP e B)

INHATT

ERGEBNIS

itl rklas Fcchner ist von der lrrgenclversammlung als 1. Jugendvertrcter
r,,.,ir:rJr:rgewählt worrjen. Ir stellt sich nochmal kurz vor. Malte lvo lässt die
lli t glierlerversa mmlrrn über die Bestätigung abstimmen
(li3 M i1 gliedt-. r a rr,are.senrl )

Ja-Stimrnen 53

l.Jein-Stimrnen 0
Inthaltungen 0
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Niklas Fechner wird ohne Gegenstimmen als 1. Jugendreferent bestätigt.

TOP 9 C) Bestätigu ng der Beiratsmitglieder

INHALT Der Beirat besteht aus folgenden Beiratsmitgliedern, diese sollen nun

bestätigt werden:
Patrick Bott (llütten), Harald Grcib (Satzung und Recht), Max lVeigert
(Ausbildung Outdoor), Michael llennigfeld (lnklusion), Thorsten Grothkopp
(Fa milie ngru ppen ), Wilfried La hmann (Altbergsteiger), And reas M a tthees
(Leistungssport), Matthias Max (Klimaschutz), Rahel Schmied (ntrsbildung

lndoor), Charlotte Brinkmann (alpenvereinaktiv.com), Torben ßrecht
(Klette rgruppe n), Karl-Michael Kaufman n (Outdoo rgruppe n) - diese

Mitglieder sind 2024 vom Beirat gewählt worden und haben noch 3 Jahre
Rcstamtszeit. Marina Sturm (Öffcntlichkeitsarbeit) ist 2025 gewählt
worden und hat noch 4lahre Restamtszeit. Die Jugendvertretungen sind
jeweils 2 Jahre im Amt, Ann-Christin Peithmann noch bis 2026 und Hannah
Rutlror.vski ist neu uncl noch bis2O27 im Be irat. Die GeschäftsleitLrng hat
einr:n fr:st integrierten Sitz im Bcirat und muss nicht bestätif;l werden.
Michacl Hennigfeld berichtet im Anschluss an die Bestätigung noch kurz
übcr den Beirat, dic trishe rigen Tätigkeiten dcs Beirats uncl rn,ie die
Beiratsmitgliecler zu erre ichen slnd. Außerdem wirbt er dafür, sich bei
Fragen oder Anliege n an den Beirat zu wenden oder auch mal als Gast bei
einer Sitzurrg dabei zu sein.
(53 Mitglieder anwesend)
Ja-Stinrnren 53
Nein-Stinrrnen 0

Enthaltungen 0
Dio nannten Br:iratsm lieder werden einstimm bestät
Be.s iätigung der .lugenclordnung

ERGEBNIS

TOP 10

INHALT

ERGEBNIS

TOP 11

INHALT

Auf cler Jugendversammlung Anfang April wurde die Jugendnrclnung wie
folgt angepasst:

$5 Arrfqahen der.lugendvollversammluniJ: unter b) wurden rlie

fest;lcschriebenen 4 Jahre auf "in der Sektionssatzung festglh.gten
Amtsze ite n fü r VorstanrJsnritgliede r" geä nde rt.
Untei c) wurcJe für cJie Wahl der Mitglieder des JugendaLtssr:irrrsscs

,,Abweichcnd clavon ergiLrt sich die Amtsperiode der
Juge ndaussclrLrssmitglieder zur Vertretung der Jugend im Scktionsbeirat
arrs 523 cler Sektionssatzung" ergänzt.
LJnter l) wurcic ,,...,Zur Vertretung der Jugend im Sektionsbeirat semäß $23
der Sektionssatzung, zur Betreuung der Ausbildung von Jugcndleitr:r*innen
trnd I lelfer*innen..." ergänzt,
[.Jritcr I 7, ]". Wurde hinter Jugendreferent*in noch,,,,.sowie sein*e
5te llrrc rtreter* in..." erg:i rrzt.

N4;rlte lvo l;j-sst die Mitgliederversarnmlung über die Bestätigurrg der
Jr nclo rdn ur"rg a flstim rrren

Ahstinrmung zur ßestätigung der Jugendordnung:
(49 l\,litglieder a nrvesend)
Ja-Stinrrnen 49
Nein-Stimrnen 0

Inthaltungen 0

Dr. Malte I'ro str:llt fest, rjass damit die Jugendordnung einst inrmig
hc stätigt \^/ rtrde
Wr:itere Anträge

hliklas Fechncr stcllt den Antrag auf Satzungsänderung
$ 23 Beirat
Dr:r llcirat ber:it den Vorstand irr allen Vereinsa
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ERGEBNIS

Er wird vom Vorstand zur Erledigung bestimmter Aufgaben bestellt.
Zwei von der Jrrgendvollversammlung bestimmte Mitglieder sind für
eine Amtsdauer von maximal zweiJahren als Beiräte zu bestellen.

Die Ergänzung von 2 iahren Amtszeit soll den jugendlichen Mitgliedern
ermöglichen, sich dafür zu entscheiden, ohne sich 4 Jahre binden zu

müssen. Malte lvo lässt über den Satzungsänderungsantrag abstimmen
Fiir die Zustimmun ist eine % Mehrheit erforderlich.
Atlstim mr.rng zum Satzungsänderu ngsantrag:
(52 Mitglieder anwesend)
Ja-Stimmen 52

Nein-5timnren 0
Enthaltungen 0
Dr, Malte lvo stellt fest, dass damit die Satzungsänderung einstimmig
angenommen wurde. Sie wird im Anschltrss mit den Korrekturcrr im

Verrer i ns re er e'n t r.r ge n.

Von Joost tulatthes, Till Matthcs, Janosch Koch und Jörg Koch ist
folgender Antrag eingereicht worden:
Ant ra gstext:
Die Mitgliederversamnrlung spricht sich gegen die Gründung und
Finanzicrung eines Expedition-, Alpin- oder Outdoor- Kader jcglicher Art
in rie r Sektion llamburg und Niederelbe aus.
Bcgriind u ng;

Sehr hohe Kosten fr)r wenige Mitglieder
Die Kosten eines Kaders sind generell sehr hoch. Zu den Hohen Kosten
gehören cJie Ausrüstung für Kaderathleten, die Kosten für Fahrten, (die

Gelrälter der Teamer) und Übungscamps, die wahrscheinlich.im Gebirge
stattiinden würden und Vieles mehr. Da dieser Kader sektionsintern
entstehen soll, milssen diese ganzen Kosten aus unserem -lahrechuclgsl
gestcmnlt werrJen. Wir halten es fiir unrecht die sehr wenii:cn
Mitglieder dieses potcnziellen Kaders finanziellso hoch zu

untcrstützen, währcnd glciche Gelder andcres benutzt werdcn
könnterr, unr ebenso Alpinisnrus zu fördern.
Keinq Zielgruppe in Hantburg
Die Zir:lgruppt-'filr einen solchen K;rdcr ist sehr klein. Wir haben unserer
AufhssLrng nach we nige Mitgliede r, rJie aus solch einem Kader cinen
N{itzcn ziehen können, geschweige rle r"rn entsprechende Voraussetzung
erfiillr.n-
!\/as ist das Ziel dcs Kaders? Grundlagen zu schulen oder Profis
arrszubildcn? Wir haben ijber die Jugend genügend Möglichkeiten und
Angebote, die Grurrdlagen des Alpinismus zu vermitteln, dazu ist kein
Karler nirtig,
Solltc das Zielsein, TN im prrifessionellen alpinen Bereich fit zrr

machcn, w;rgon r,vir zu bczweifeln, dass cs in Hamburg genug lN gibt,
die die entsprechenrJen Voraussetzungen erfüllen würden. Solite es

doclr vr:reinzr:ltcn Arrsnalrmen geben, wollen wir auf die bcstc!.cnden
Angcbote dcr Länder rrnd des Bunr.les vcrr,r,eisen, wo sich jeder
bcwerbcn kanrr.
Falscher Standort
llambrrrg ist als Standort für einen solchcn Kader ungeeignet, da die
Anreise zu potcnziellen Trainirrgsgr:bictcn sehr lang und - wic f,creits
err,v;jhnt - mit hohern Kosten verbuncien ist, lJinzu kommt, dass ;:rrCh

aus ökologischer Sicht die weiten Fah rtstrecken problematisch sind und
siclr negativ auf dic COz-ßilanz atrswirken würden,
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Thomas Wolf erklärt, dass es zwei Herausforderungen mit diesem
Antrag gibt: 1, lst der Antrag zu spät eingereicht worden, d.h. es kann
formal nicht darüber abgestimmt werden. 2. lst das Thema kein Thema
fiir die Mitgliederversammlung, sondern wird im Bereich des Vorstands
besprochen und abgestimmt. Er erläutert kurz, dass die ldee des
Expedkaders noch in den Kinderschuhen steckt und dass der Vorstand
sehr gern mit den Antragsstellern darüber diskutiert. Als ldee schlägt er
vor, dies im Rahmen eines Dialogs mit dem Vorstand zu tun, zu dem
dann auch jede*r andere lnteressierte kommen kann. Die Antragssteller
sind damit einversta nden.

TOP 12 Verschiedenes

INHALT Uwe Schönfeld bedankt sich im Namen aller Mitglieder für den großen

Einsatz des Vorstands und aller Ehrenamtlichen.

Ham burg, den 28.04.2025

lvo
mlungsleiter Unterzeichnendes Mitglied

'l
ias Marx

Unterzeich nendes M itglled
Jör$'Koch

1,

i't
Mätth

7




